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gür ben grifdflufteinlauf führt ntan an ber Stattbette über ben

Söffen beb Siege# magrcttfl eine Spolgrögre Don gleichem Querfegnitt,
m^, burd) ben gangen Statt unb buret) bie Slußenmauem in#

greie, mo fie mit Stegulierfchicbern berfegen mirb. 3n biefer §olgrögre
befinbet fidfj über jebem Stücf Sief) eine Oeffnung bon 12 X 12 cm,
jebe mit einem fltegulierfdfleber. Sei einer folgen SentilationBDor»
ridflung mitb ber Statt, menn mit Sieh gefüllt, trotten bleiben. ®ie
üanbmirte begeben meiftenb ben gebler, bah ,t"re nict)t bie gange Sin»

läge, fonbern nur ein Stütf banon erftetten, roobei bann bie Senti»
lation begreiflieb nirfjt fpielt. gür SommerDentilation fott man
mehrere Ouabrafmeter ber Stattbctte anheben unb bie Oeffnung
nach oben 2 m hoch mit Haben umjcbalen. B.

Di« ©ipprrarbeiten Tiltr has Dw|tgebäut>c in Berisau.
Zeichnungen, Sorausntaße unb Slngebottormuiare finö im Saubureau
beS Sßoftgebäubes in Çerisau gur ©inficht aufgelegt. UebernabmS»
Offerten finb bcrfchloffen unter ber Sluffcfarift „Slngebot für Soflgebäube
içcriSau" bis 8. Slpril franfo einzureichen an bie Streition ber eibg.
Sauten in Sern.

©rlteiiungi ber ©ipenkwn|trnktiwtt, Zimmermanns-,
Dadjbedter-, nitb Jttalerarbeiten ?« einer Dar-
halle an bie $ird)e in Iteftenbadr. fllläne unb SltforobcDing»
ungen tonnen bet ©. öaggenmacber, Slrcgtteft, SBinteitbur, eingefeben
Werben unb finb fehriftlidje Offerten bib 6. Slpril bafelbft abzugeben.

•PafTeruerpwreung Bwljiken (Slargau):
1. ©ueUenfnirnngrn, ©rftetlnnjs wait Sammelleitungen

nnb Brunncnfluben.
2. ©rftettung eine« ïlopuel-Iieperwwirs Don 260 nri Staffer»

pebalt in Setonmauecwerf mit Hteferung unb Serfegen aller
Armaturen.

3. ©rftettung ber Zuleitung Don ber. Sammelflitbe nad) beut
Sîeferboir unb be# gefamten®rrttlettunqsneges in guljeirernen
Söhren Don 40 bis 150 mm ßicbtweite, intl. ütefern une Scr»
fegen (amtlicher forntllitritr, £d|ieber nnb Bybranten.
©efamte ßeitungsiänge ca. 6600 Steter.

4. ©rftettung ber {trinntieitungen bt# unb mit Slbfdflußfiabncn
im Souterrain ber ©ebäube.
fljläne, Slccorbbcbingungen, SertragSentWurf unb Sergeidjnis ber

Saugegenftänbc liegen bei gngenieur ScgmiD in Slarau gur ©inficht
auf, SluSfunft an Ort unb Stelle erteilt ©etneinbefchreiber SaSler
in ffjolgifen unb fchriftliche Offerten für bie SluSfügrung ber ©efatnl»
arbeit ober einzelner SlrbeitSgattungen nimmt berfdfloffen unb mit
ber Sluffcgrift „SBafferberjorgung fèolgifen" Derfeben bi§ 14. Slpril,
abettbs, entgegen bie Sautommiffion §otgifen.

Bdiulbanklieferuitg für |twfpikwn bei |tfter. Sie Schul»
borfteberfetjaft Slofftfon eröffnet ffonfurreng über bie ßieferung Don

30 itweiplabigen §d)itlbänken. Offerten finb bis 6. Slpril mit
ber Sluffcgrift „Scgulbänfe" bcrfchloffen bem fltrafibenten, gofepb
Steper g. „ffrone" in Soffifon, eingufenbeu.

Die Lieferung weit 50 bie 60 if. lit. ©ranitfwdtel
(Seffiner ©ottgarbgranit) für bie griebbofeinfaffung in ftird|berg
(Soggenburg) in Stütten Don 50 cm bod) unb 30 cm breit, oben
abgerunbet, Surben unb gerabe Stütte. Offerten mit Preisangabe
per ffubifmeter (ßieferung franfo Station Sagenbaib) finb bis gum
10. Slpril an bie fatb- ffiregenpflegfegaft ffiregberg gu richten.

©rftettung wen jtuei neuen ©eweinbeflrnfiett in fsird)-
berg (Soggenburg):

1. @äbmil»SenniS=ffird)berg»@rcnge, ©efamttänge 2,980 Silometer,
als gortfegung ber ©emeinbeftraße ffird)berg»@äbwil, unb

2. ®ietftt)Wil=Sd)önau, in ber ©efamtlänge Don 2,960 Kilometer,
als gortfegung ber ©emeinbeftraße ffir<gberg»®ietfd)Wi(.

SfSläne, SorauSmaßc, SauDorfcgriften unb SertragSbebingungen
liegen auf bem Sureau beS §errn ©emeinbeammann 3. S. Cpoienftein
gum „Seil" in ffiregberg gur ©inficgt auf. ffautionSfägige Sau»
übernebmer motten ihre mit ber Sluffcgrift „Straßenbau ffiregberg"
begeichneten Offerten bis 25. Slpril an genannte Slmtsftcüe einreichen.

gtihaffljaufer ffientennrfeier 1901. Jlnsführmtg ber
Zimmerarbeiten gum Unterbau ber geftfpielbübne, bes ©erippes,
ber SlbjdflußWänbe, ber ©arberobeftänber unb ber Zufcgauerbänfe,
fomie bie ©hauppterung ber Bühne. (ßlänc, Sorausntaße unb
Sebingungen liegen bei 3. Stamm, Slrcgitelt, Scgaffgaufen, gur ©in»
ficht auf unb firib Offerten Derfdfloffen mit entfprrdienbcr Sluffcgrift
bis 3. Slpril bem fßräfibenten bes SaufomiteeS, §errn fflegicrungSrat
Setter in Schaffbaufen einzugeben. — Die bekwrntiue |ius-
ftnttnng ber peitlidfeit 3lbpd)lur?roünbe ber ^eftfiiielbnljue
mirb unter ben Dekorationsmalern bes gantons gdjalf-
häufen gur Sonturreng au#gefd)rieben. ©ingaben bis 15. 2lpnl an
bas geftfpiclfomitee (®. Sdimarg), Sdiaffbaufen, mo autt) nähere
SluSfunft erteilt mirb.

Itenhan ber Zürdter Äantonalbank, Dohntjofftrake,
Znridj. ßieferung ber fenfterltangcn unb ber Zimmertfjitr-
§rhlöffer. SluSmafle unb Sebingungen tonnen auf bem Sauburcau
im Seubau ber Santonalbanf eingefeben werben. Offerten finb bis

2l 3!pril an Sperrn Santpräfibent @raf im Stetropol, Slufter an bas
Saubureatt im Seubau gu fenben.

©erätfrhaftotokal ©räslikon (3'irich). ©rb-,ptaurer-,
Zimmer-, §tiengler-, gdjloffer- nnb Palerarbeit gum
neuen ©erätfcbaftslolal. Släne liegen bei .f. Sïramer, Sräfibent, gur
©inficgt offen, an melcgcn Offerten bis 13. Slpril Derfdjloffen unb mit
entfprechenber Sluffchrift Derfeben eingufenben finb.

liorenthairdtulhansnenbau Dofel. ^ie Znltattations-
arbeiten für ©as- unb Dttafferleitung finb gu Dergeben.
Ißiäne unb ®eDiS im §ott)baubureau gu begieben. ©ingabetermin :

SamSiag ben 13. 2lpril, nachmittag# 2 Uhr, an bas Saubepartement.

©ranitranbfieine für SrottoirS ber Stabt §olotljurit.
Säuge 280 m, Sreite 0,30 m. flläbereS beim Simmannamt bis 30.
SJlärg.

Die ©emeinbc D"fhtljnlen (Sdiaffbaufen) bat am OieferDoir
folgenbe Slrbciien auf fétu Submil'fionêmege gu Dergeben: 68,2 m
©emetttwerpuh, 59,17 Detonboben. Offerten finb en bloc
bis 31. Siärg bem Saureferenten ®. SKegger fdjriftlid) einzureichen,
mo auch bie Sebingungen eingefeben werben tonnen.

ptalerarbeit an ben §djie|?oiitridjtnngcn ber ©e-
meittbe |t(ier. a) Scheibenftnnb : Dreimaliger Oelfarbenanftrid)
ber Habenmänbe, ®a4gefimle, fliafen :c. b) Schiigenftanb : Drei»

maliger Oelfqrbenanftrid) ber Habenroänbe, ®apgefimfe, fltafen, Sbiiren
nnb genftcrlaben. c) 400 2)letcr=Slenbuna : einmaliger Sfarbolineum»
anftrief) beS .ÇolgmcrteS unb Dreimaliger Oelfarbenanftrid) ber Sied)»
Dcrbndfung. Schriftliche Offerten mit Slngabc beS ©inbeitSpreifeS
Der m* finb bem SauDorftanb, Slcbattor SBeilenmann, bis 31. 3)lärg
Derfdfloffen unb mit ber Sluffdbrift „Sttlalcrarbeit" einzureichen.

Die fenermehrkommiffion §täfa ift mittens, biefes grüb=
jähr bas Sprigenbaus Uerifon mit guter, foiiber Delfarbe an|treid)cn
gu laffen. ©inmaliger Slnfirid) in gleicher garbe, roie bisher. Offerten
an ben ©bef beS aiîaterietten, ©mil Çonegger, Derfdfloffen mit ber
Sluffdjrift „Slflalerarbeit SprigenbauS Ueriton" bis 6. Slpril.

Lieferung nnî» Cog«wg wan 900 Peter guheifernen
n. rdrutiebcirrriten Drndtleitungsrahren im Salle Sîarobbia.
Släbercs bei ber ©emeinbefanglei Settmgona bis 15. Slpril.

©rftellung wan ©elegraplj ttoifeben Sdfligenbaus unb
Scbcibcnftanb, ®iftanz 300 m, für 7 Scheiben, unb ©e!eph<"t»
Offerten an ©. Staef, flkäfiöent, Sifchofsgett, bis 6. Slpril.

Bauarbeiten für ben ^antan ©h«4"go«* a) äflünfter»
lingen. iUiaurer», Zimmermanns», Schreiner», (Minier», giaichner»
iittf Sdjloffcrarbeiten für ©mfegen größerer genftergeftette am Spital»
aebäube, ©nichtitng Don neuen Sflotflenfchuppen unb Dteparaturen im
ätteßnterbaufe. b) St. Satbarinentbal. SKaurcr», Zimmermanns» unb
®acf)'oerferarbciten an SlnftaltS» unb ©utsroirtfehaftsgebäuben. ®ie
Saubefdiriebc liegen beim Straßen» unb Saubepartement in grauen»
reib gur ©infidfl offen. Offerten finb bt# 2. Slpril eingufenben.

Sidiulhawobau Belf« 1. ©rb-, ptanrer- nnb ffieinent-
arbeiten. 3, §teinlfauerarbeiten. 3. Zimmermanns-
arbeiten. 4. unb §penglerarbeiten. 5.
^djreiner- nnb §d|la|Terarbeiten. 6. ©ipfer- unb ptaler-
arbeiten. Offerten für einzelne SlrDeitsgattungen ober (amtliche
Arbeiten finb mit ber Slufjchrift „ScbulbauSbau" bis 2. Slpril Der»

fdfloffen ber ©emeinbefegreiberei Selp einzureichen, ißläne, SauDor»
fegriften unb Sebingungen, fomie ®eoifc en blanc lönnen eingefeben
werben auf bem Sureau ber Sauleitung, ©ebrüber .föniger in Sßorb.

für ben Itcnbau einer medianifdren JUeberei in
§l>eid)er (Slppengell Sl.»füb.) werben folgenbe Slrbeiten unb ßiefer»

ungen gur ffonfurreng auSgcfd)ricben : bie jttanrer-, Bteinljaner-,
Zimmer-, gvengter-, D«dlhedser-, ©taper- unb §d>reiner-
arbeiten, Dtc Hteferttng bes Dfalgeipens, ber gulgeipernen
Bauten unb fenfter unb ber Btahibleih-gtalllaben. lieber»
nabntsbebingungen liegen auf bem Sureau ber Sauleitung, SB. §eene,
Slrdfltett in St. ©allen, gur ©inficgtnabme auf, wofetbft ©ingaben
bis ®ienStag ben 9. Slpril einzureichen finb.

Das ©rfietlen einer feAhütte für bas am 2. 3uni in

lltündteuftriu ftatlfinbenbe ©efangfeft. ®ie Singebote finb bis
31. iöiärg an bas DrganifationSfomitec gu riditen, mofelbft bie nötigen
Slngaben crgältlid) finb unb flSläne gur ©inficgt liegen.

ptaurer-, Zimmer-, öd)reiitcr-, Dndjbedter- nnb
Bpenglerarbeiten für bas neue Scbulbaus bet ber ßidflena,
©emeinbe (greiburg). Slägere SluStunft erteilt unb
nimmt Offerten an ber ©emeinbefegreiber in flUaffegen bis 10. Slpril.

©effentlidje Jiitfrage an bie Bdimeij. ^Itarbaugepdiäfte.
SBäre es nicht b a l b an ber Zeit, bie grage gu erwägen, ob es

nicht für un# tbunlid) Wäre, gur Slbmegr gegen bie auslänbifcge
ffonfurreng einmal ben Schritt gu Wagen, in einer üertraulicgcn Se»

fpredjung über itnfcrc Sage gu beraten?
©efl. Slntmorten beförbere man unter „ffirdflicgeS ffunftgeWcrbe"

bureg bie SRebakion. ©S märe ermünfdfl, in ber Slntroort ebentueH
Ort unb Zeit nach ffonbenieng angugeben.
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Für den Frischlufteinlauf führt man an der Stalldecke über den

Köpfen des Viehes wagrecht eine Holzröhre von gleichem Querschnitt.
n>2, durch den ganzen Stall und durch die Außenmauern ins

Freie, wo sie mit Regnlierschiebern versehen wird. In dieser Holzröhre
befindet sich über jedem Stück Vieh eine Oeffnung von 12 X 12 em,
jede mit einem Regulierschieber. Bei einer solchen Ventilationsvor-
richtung wird der Stall, wenn mit Vieh gefüllt, trocken bleiben. Die
Landwirte begehen meistens den Fehler, daß sie nicht die ganze An-
läge, sondern nur ein Stück davon erstellen, wobei dann die Venti-
lation begreiflich nicht spielt. Für Sommerventilation soll man
mehrere Quadratmeter der Stalldecke ansheben und die Oeffnung
nach oben 2 m hoch mit Laden umschalen. L.

S«vmifstons Anzeiger.
Die Gipserarbeiten für da« postgebäude in Herisau.

Zeichnungen, Vvrausmaße und Angcbottormularc sind im Baubureau
des Postgebäudes in Herisau zur Einsicht auigelegt. Ueberiiahms-
offerlen sind verschlossen unter der Aulschrift „Angebot für Posigebäude
Herisau" bis 8. April franko einzureichen an die Direktion der eidg.
Bauten in Bern.

Erstellung der Gisenkoustruktion, Zimmermanns-,
Dachdecker-, Glaser- «nd Malerarbeiten zn einer Dar-
Halle an die Kirche in Ueftenbach. Pläne und Akkordbcving-
ungen können ber E. Haggenmacher, Architekt, Wintertbur, eingesehen
werden und sind schriftliche Offerten bis 6. April daselbst abzugeben.

Wasserversorgung Holziken (Aargau):
1 Gnellenfastungrn, Erstellung von Sammelleitungen

und Krnnnenstnben.
2. Erstellung eines Doppel-Ueservoirs von 260 Waffer-

gehalt in Betonmauecwerk mit Lieferung und Versetzen aller
Armaturen.

3. Erstellung der Zuleitung von der Sammelstube nach dem
Reservoir und des gesamten Dri ckleitiingsnetzcö in gusteisernen
Röhren von 40 bis 150 mm Lichtwcite, inkl. Liefern und Ver-
setzen sämtlicher Formstiicke. Schieber nnd Hydranten.
Gesamte Leitnngslänge ca. 6600 Meter.

4. Erstellung der privatteitungen bis und mit Abschlußhahnc»
im Souterrain der Gebäude.
Pläne, Accordbedingungen, Vertragsentwurf und Verzeichnis der

Baugegenständc liegen bei Ingenieur Schund in Aarau zur Einsicht
auf, Auskunft an Ort und Stelle erteilt Gemeindeschreiver Basler
in Holziken und schriftliche Offerten für die Ausführung der Gesamt-
arbeit oder einzelner Arbeitsgattungen nimmt verschlossen und mit
der Aufschrift „Wasserversorgung Holziken" versehen bis 14. April,
abends, entgegen die Baukommission Holziken.

Schnlbankliefernng für Uosstko« bei lister. Die Schul-
vorsteherschaft Nosstkon eröffnet Konkurrenz über die Lieferung von
SV zweipläkigen Schulbänken. Offerten sind bis 6. April mit
der Ausschrift „Schulbänke" verschlossen dem Präsidenten, Joseph
Meyer z. „Krone" in Nosstkon, einzusenden.

Die Lieferung von 30 bis 60 lf. M. Granitsorkel
(Tessiner Gotthardgranit) für die Friedhofeinfassung in Kirchberg
(Toggenburg) in Stücken von 50 ein hoch und 30 ein breit, oben
abgerundet, Kurven und gerade Stücke. Offerten mit Preisangabe
per Kubikmeter (Lieferung "franko Station Bazenhaid) sind bis zum
10. April an die kath. Kirchenpflegschaft Kirchberg zu richten.

Erstellung von zwei nenen Gemeindestrasten in Kirch-
berg (Toggenburg):

1. Gähwil-Sennis-Kirchberg-Grcnze, Gesamtlänge 2,980 Kilometer,
als Fortsetzung der Gcmeindcstraße Kirchberg-Gäbwil, und

2. Dietschwil-Schönau, in der Gesamtlänge von 2,960 Kilometer,
als Fortsetzung der Gemeindestraße Kirchberg-Dietschwil.
Pläne, Vorausmaße, Bauvorschristen und Vertragsbedingungen

liegen auf dem Bureau des Herrn Gemeindcammann I. B. Holenstcin
zum „Tell" in Kirchberg zur Einsicht auf. Kautionsfähige Bau-
übernehmer wollen ihre mit der Aufschrist „Straßenbau Kirchberg"
bezeichneten Offerten bis 25. April an genannte Amtsstelle einreichen.

Schafikhanser Centenarfeier 1001. Ausführung der
Zimmerarbeiten zum Unterbau der Festspielbühne, des Gerippes,
der Abschlußwände, der Garderobeständer und der Zuschaucrbänke,
sowie die Chanssternng der Kühne. Pläne, Vorausmaße und
Bedingungen liegen bei I. Stamm, Architekt, Schaffhausen, zur Ein-
ficht auf und sind Offerten verschlossen mit entsprechender Aufschrift
bis 3. April dem Präsidenten des Baukomitecs, Herrn Regierungsrat
Keller in Schaffbausen einzugeben. — Die dekorative Aus-
ftattnng der seitlichen Abschlustwände der Festspielbühne
wird unter den Dekorationsmalern des Kantons Schals-
Hausen zur Konkurrenz ausgeschrieben. Eingaben bis 15. Apnl an
das Fcstspiclkomitee (G. Schwarz), Schaffhausen, wo auch nähere
Auskunft erteilt wird.

Uenba« der Zürcher Kantonalbank, Kahnhofstrahe,
Zürich. Lieferung der Fenfterstangen und der Zimmerthür-
Schlösser. Ausmaße und Bedingungen können auf dem Baubnrcau
im Neubau der Kantonalbank eingesehen werden. Offerten sind bis

2, April an Herrn Bankpräsident Graf im Metropol, Muster an das
Baubureau im Neubau zu senden.

Gerätschaftslokal Gräslikon (Zürich). Erd-, Maurer-,
Zimmer-, Spengler-, Schlosser- «nd Malerarbeit zum
neuen Gerätschaflslolal. Pläne liegen bei K. Kramer, Präsident, zur
Einsicht offen, an welchen Offerten bis 13. April verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift versehen einzusenden sind.

Rosenthalschnlhansneubau Kasel. Die Installations-
arbeiten für Gas- nnd Wasserleitung sind zu vergeben.
P.äne nnd Devis im Hochbaubureau zu beziehen. Eingabetermin:
SamStag den 13. April, nachmittags 2 Uhr, an das Baudepartement.

Granitrandsteine für Trottoirs der Stadt Solothurn.
Länge 280 m. Breite 0,30 m. Näheres beim Ammannamt bis 30.
März.

Die Gemeinde Knchthalen (Schaffhausen) hat am Reservoir
folgende Arbeiten auf dem Submissionswege zu vergeben: 63,2 m
Cementverpuh, 59,17 Ketonboden. Offerten sind en bloc
bis 31. März dem Baureferenten C. Metzger schriftlich einzureichen,
wo auch die Bedingungen eingesehen werden können.

Malerarbeit an den Schiesteinrichtnngen der Ge-
melnde Uster. a) Schcibenstand: dreimaliger Oelfarbenanstrich
der Ladenwände, Dackqesimie, Rasen :c. d) Schützenstand: drei-
maliger Oeligrbenanstrich der Ladcnwände, Dachgesimse, Rasen. Thüren
und Fensterladen, o) 400 Meter-Blenduna: einmaliger Karbolineum-
anstrich des HolzwerkeS und dreimaliger Oelfarbenanstrich der Blech-
verdachung. Schriftliche Offerten mit Angabc des Einheitspreises
per sind dem Bauvorstand, Redaktor Weilenmann, bis 31. März
verschlossen und mit der Aufschrift „Malerarbeit" einzureichen.

Die Feuerwehrkommisston Stäfa ist willens, dieses Früh-
jähr das Spritzenhaus Uerikon nnt guter, solider Oelfarbe anstreichen
zu lassen. Einmaliger Anstrich in gleicher Farbe, wie bisher. Offerten
an den Chef des Materiellen, Emil Honegger, verschlossen mit der
Aufschrift „Malerarbeit Spritzenhaus Uerikon" bis 6. April.

Lieferung und Legung von 900 Meter gusteisernen
n. schmiedeisernen Hrnckleitungsrohren im Volle Marobbia.
Näheres bei der Gemeindekanzlei Bcllmzona bis 15. April.

Erstellung von Telegraph zwischen Schützenhaus und
Schcibenstand, Distanz 300 m, für 7 Scheiben, und Telephon.
Offerten an E. Naef, Präsident, Bischofszell, bis 6. April.

Kauarbeite« für den Kanton Thurgau. a) Münster-
lingen. Maurer-, Zimmermanns-, Schreiner-, Glaser-, Flaschner-
und Schlosscrardeiten für Einsetzen größerer Fenstergestelle am Spital-
aebäude, Errichtung von neuen Kohlenschuppen und Reparaturen im
Meßmerhause. b) St. Katharinenthal. Maurer-, Zimmermanns- und
Dachocckcrarbciten an Anstalts- und Gutswirtschaftsgebäuden. Die
Baubeschriebe liegen beim Straßen- und Baudepartement in Frauen-
fcld zur Einsicht offen. Offerten sind bis 2. April einzusenden.

Kchuthausba« Kelp. 1. Erd-, Maurer- nnd Cement-
arbeiten. S. Steinhanerarbeiten. 3. Zimmermanns-
arbeiten. 4. Dachdecker- «nd Spenglerarbeiten. 5.
Schreiner- und Schlosterarbeiten. 6. Gipser- und Maler-
arbeiten. Offerlen für einzelne Arveitsgattungen oder sämtliche
Arbeiten sind mit der Aufschrift „Schulhausbau" bis 2. April ver-
schloffen der Gemeindeschreiberei Betp einzureichen. Pläne, Bauvor-
(christen und Bedingungen, sowie Devise sn Klane können eingesehen
werden auf dem Bureau der Bauleitung, Gebrüder Könitzer in Worb.

Für den Uenba« einer mechanischen Weberei in
Spricher (Appenzell A.-Rh.) werden folgende Arbeiten und Liefer-
ungen zur Konkurrenz ausgeschrieben : die Maurer-, Steinhaner-,
Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-, Glaser- und Schreiner-
arbeiten, tue Lieferung des Walzeisens, der gusteisernen
Säulen und Fenster und der Stahlblech-Rollladen. lieber-
nahmsbcdingungen liegen auf dem Bureau der Bauleitung, W. Heene,
Architekt in St. Gallen, zur Einsichtnahme auf, woselbst Eingaben
bis Dienstag den 9. April einzureichen sind.

Da« Erstellen einer Festhütte für das am 2. Juni in

Münchenstein stattfindende Gesangfest. Die Angebote sind bis
31. März an das Organisationslomitec zu richten, woselbst die nötigen
Angaben erhältlich sind und Pläne zur Einsicht liegen.

Maurer-, Zimmer-, Schreiner-, Dachdecker- «nd
Spenglerarbeiten für das neue Schulhaus bei der Lichtena,
Gemeinde plasteye» (Freiburg). Nähere Auskunft erteilt und
nimmt Offerten an der Gemeindeschreibcr in Plaffeyen bis 10. April.

Sprechsaal.

Getfentliche Anfrage an die Schweiz. Altarbaugeschäfte.
Wäre es nicht bald an der Zeit, die Frage zu erwägen, ob es

nicht für uns thunlich wäre, zur Abwehr gegen die ausländische
Konkurrenz einmal den Schritt zu wagen, in einer vertraulichen Be-
sprechung über unsere Lage zu beraten?

Gefl. Antworten befördere man unter „Kirchliches Kunstgewerbe"
durch die Redaktion. Es wäre erwünscht, in der Antwort eventuell
Ort und Zeit nach Konvenienz anzugeben.
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